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Für das neue Jahr viel Gesundheit, Glück
und Erfolg wünschen der Bürgermeister

und die Gemeindevertretung



Bürgermeister Walter Böck

Rückblick

Im Jahr 2008 konnten Projekte 

wie die Hanz Zach-Straße, die 

Sanierung der Gusenbrücke und 

die Sanierung der Mirellenbach-

brücke fertig gestellt werden. 

Die Tribünenüberdachung wurde 

im Rahmen der 60-Jahrfeier des 

SVG seiner Bestimmung über-

geben werden. Die Steuereinah-

men, besondere die Bundeser-

träge, waren sehr gut. 

Kindergarten St. Josef – Neu-

bau bewilligt

Bei einer Vorsprache bei LR 

Viktor Sigl konnten wir (Herr 

Pfarrer MMag. Dopler, Vizebgm. 

Gabauer, Vizebgm. Wiesinger und 

ich) Einigung über einen Neubau 

dieses Kindergartens erzielen. 

Ursprünglich hätte das Land nur 

einer Renovierung zugestimmt. 

In Anbetracht des Bauzustandes 

ist ein Neubau die nachhaltigere 

Lösung. Obwohl das Land die fi -

nanziellen Zuwendungen erst in 

gut drei Jahren leisten kann, ist 

diese Entscheidung sehr wichtig, 

zumal mit den Planungsvorbe-

reitungen schon in Kürze begon-

nen werden kann.

Alois Stöger diplomè - ein Mi-

nister aus Gallneukirchen

GR A. Stöger wurde zum Bun-

desminister für Gesundheit no-

miniert und durch Bundespräsi-

denten Dr. Fischer angelobt. Im 

Namen der Gemeindevertretung 

gratuliere ich Herrn Stöger dip-

lomè zu diesem hohen Amt und 

danke ihm für seine bisherige en-

gagierte Mitarbeit im Gemeinde-

rat. Dass Herr Stöger als Minis-

ter an der Gemeinderatssitzung 

(„Budgetsitzung“) am 11.12.08 

aktiv teilnahm, zeichnet ihn als 

Politiker mit Bodenhaftung aus. 

Voranschlag für das Jahr 2009

Der Voranschlag konnte im 

ordentlichen Haushalt mit 

Einnahmen und Ausgaben in der 

Höhe von je 10,215.900,--aus-

geglichen erstellt werden. Um 

wichtige Vorhaben durchfüh-

ren zu können, ist eine Entnah-

me von Rücklagen vorgesehen. 

Um die angespannte fi nanzielle 

Lage der Gemeinde zu verste-

hen, braucht man nur jene Aus-

gabensteigerunen betrachten, 

welche den Gemeinden vorge-

schrieben werden. Für Gallneu-

kirchen betragen die Ausgaben 

für den Sozialhilfeverband, den 

Krankenanstaltenbeitrag und 

der Landesumlage in Summe 

2,446.100,--, eine Steigerung 

um 285.600,--. Alleine mit die-

sem Steigerungsbetrag könnte 

die Gemeinde ihren Anteil für 

den Neubau eines dreigruppi-

gen Kindergartens fi nanzieren. 

An Einnahmen aus Steuern und 

Abgaben kann Gallneukirchen 

5.588.400,-- verbuchen, jedoch 

betragen die uns vorgeschriebe-

nen Zahlungen über 44%, wenn 

noch der Verkehrsverbund, der 

Beitrag für das rote Kreuz usw. 

eingerechnet wird. Trotzdem ha-

ben wir kein „Sparbudget“ er-

stellt, um gerade in wirtschaft-

lich schwierigen Zeiten positive 

Impulse zu geben.

Keine Erhöhungen  bei Wasser, 

Kanal und Müllabfuhr

Bereits das vierte Jahr in Folge 

kann auf eine Erhöhung der 

Müllabfuhrgebühren verzichtet 

werden. Die Wasser- und Kanal-

benützungsgebühren brauchen 

nicht erhöht werden, weil das 

Land von seinen vorgegebenen 

Erhöhungsvorschreibungen ab-

gegangen ist.

Der Damm erstrahlt im neuen 

Licht

Als weitere Verbesserung der 

Infrastruktur und der Si-

cherheit der Fußgänger hat die 

Gemeinde im Anschluss an die 

Brückeneröffnung den Wunsch 

vieler engagierter BürgerInnen 

entsprochen und eine Straßen-

beleuchtung für den Damm ver-

wirklicht. Noch fehlende Leuch-

ten werden nach Erhalt der 

Lieferung in Kürze aufgestellt.

Liebe Gallneukirchnerinnen!   

Liebe Gallneukirchner! 
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Stadtinfo

Die nächste Sitzung des Gemeinderates:

Christbaum 2008

In letzter Minute

Öffentliche Gemeinderatssitzungen – 1. Halbjahr 2009

12. März 2009, 14. Mai 2009, 25. Juni 2009

Die Sitzungen fi nden jeweils um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 

des Rathauses der Stadtgemeinde Gallneukirchen statt.

Der heurige Christbaum am Marktplatz wurde 

von der Fam. Wimberger, Punzenberg 16 ge-

spendet. Die Stadtgemeinde Gallneukirchen 

bedankt sich dafür sehr herzlich.

Die bestehende Ordination von Dr. Dietmar Bibl, Facharzt für 

Neurologie und Psychiatrie, wird ab 1.1.2009 in eine Gruppen-

praxis mit Frau Dr. Cornelia Adelwöhrer umgewandelt. 

Die Ordination ist auch ein zertifi ziertes Zentrum für Multiple 

Sklerose

Die Ordinationszeiten werden ab 1. Jänner 2009 sein:

Montag  14 – 20 Uhr

Dienstag    8 – 14 Uhr

Mittwoch  13 – 18 Uhr

Donnerstag    8 – 12 Uhr    und

  16 – 18 Uhr

Freitag    8 – 13 Uhr

Homepage ab 1.1.2009: www.neuropsychiatrie.at

e-mail-Adresse: ordination@neuropsychiatrie.at
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MAMA09 - Gallneukirchen zeigt 

2009 Kultur

Linz ist 2009 Europäische Kul-

turhauptstadt. Mit einem für 

unsere Stadt charakteristischen 

Projekt ist auch Gallneukirchen 

beteiligt. Vor dem Rathaus wird 

eine Schautafel mit monatlich 

neuen Bildern von Rosemarie 

Heidler und Christoph Raffet-

seder aufgestellt. Rosemarie 

Heidler ist eine Art Brut Künst-

lerin, sie pfl egt seit längerer Zeit 

eine Kunstkommunikation mit 

dem Gallneukirchner Künstler 

Christoph Raffetseder. Wie man-

che Menschen einen Gedanken-

austausch mit Briefen pfl egen, 

tauschen sich diese Künstler 

mit Bildern aus. Deren Bilddis-

kussion über „Linz09“ mit dem 

Titel MAMA09 wird großfl ächig 

in Linzer Galerien und auch in 

Gallneukirchen vor dem Rathaus 

gezeigt.

Ich danke den vielen Menschen 

in Gallneukirchen, welche in 

den Vereinen, Institutionen und 

Organisationen hervorragende 

ehrenamtliche Arbeit leisten. 

Meinen Kolleginnen und Kolle-

gen im Gemeinderat sowie den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern im Gemeindeamt danke ich 

für die fruchtbringende und gute 

Zusammenarbeit.

Ich wünsche Ihnen allen frohe 

Weihnachten und ein gutes, er-

folgreiches Neues Jahr.

Ihr

Mag. Walter Böck

Bürgermeister
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Für die neue Siedlungsstraße 

östlich des Penny-Marktes 

(Zufahrtstraße Penny - Markt) wur-

de der Straßenname Heinz-Lisch-

ke-Straße festgelegt.

Der evangelische Pastor Heinz 

Lischke lebt in Zerbst (Land-

kreis Anhalt) und saß im Jahre 

1945 mit tausenden anderen Sol-

daten im US-amerikanischen In-

ternierungslager auf einer Wiese 

bei Gallneukirchen (Aigner Hal-

de), von wo aus er den Marsch in 

die russische Kriegsgefangen-

schaft antreten musste. Heinz 

Lischke war schon mehrmals als 

Zeitzeuge in Gallneukirchen (zum 

Beispiel bei der Mahnmaleröff-

nung) und leistet damit einen 

wertvollen Beitrag bei der Aufar-

beitung dieses Geschehens.

Die Stadtgemeinde Gallneu-

kirchen weist darauf hin, 

dass laut § 92 der Straßenver-

kehrsordnung jede gröbliche 

oder die Sicherheit der Straßen-

benützer gefährdende Verunrei-

nigung der Straße verboten ist. 

Verunreinigungen (Erdklumpen, 

Laub, Schutt, Kehricht, Abfälle 

aller Art) sind vom Verursacher 

zu entfernen. Aus gegebenen 

Anlass wird darauf hingewiesen, 

dass auch die Laubkehrung (Laub 

von Bäumen und Sträuchern von 

Privatgrund, welches auf öffent-

liches Gut gelangt) unter diese 

„Anrainerpfl ichten“ fällt und von 

vielen leider nicht wahrgenom-

men wird. Laub stellt insbeson-

dere bei Nässe und Reifbildung 

eine Sicherheitsgefährdung dar 

und kann Wassereinlaufschäch-

te verstopfen.

Bitte beachten Sie im Falle 

eines Unfalles durch Dritte 

ihre persönliche Haftpfl icht.

Die Straßenverwaltung bringt 

den Gemeindebürger/innen

im Zusammenhang mit der 

Schneeräumung die Einhaltung 

der „Anrainerpfl ichten“ lt. § 93 

der StVO in Erinnerung:

„Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, aus-

genommen die Eigentümer von 

unverbauten, land-u. forstwirt-

schaftlich genutzten Liegen-

schaften, haben dafür zu sorgen, 

dass die entlang der Liegen-

schaft in einer Entfernung von 

nicht mehr als 3 m vorhandenen, 

dem öffentlichen Verkehrs die-

nenden Gehsteige und Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge 

befi ndlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft 

in der Zeit von 6 bis 22 Uhr  von 

Schnee und Verunreinigungen 

gesäubert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut sind. Ist ein 

Gehsteig (Gehweg) nicht vorhan-

den, so ist der Straßenrand in 

der Breite vom 1m zu säubern 

und zu bestreuen.“

„Das Ablagern von Schnee aus 

(privaten) Grundstücken auf die 

Straße ist verboten.“

In der Praxis heißt das, dass 

Schnee aus Einfahrten und Zu-

fahrten nicht auf die Straße ver-

frachtet werden darf. Weiters 

wird darauf hingewiesen, dass 

die Fahrzeuge den Witterungs-

verhältnissen entsprechend aus-

gerüstet sein müssen (Winter-

reifen, Schneeketten,…) und die 

Fahrweise den gegebenen Um-

ständen anzupassen ist.

Neue Straßenbezeichnung

Verunreinigung von Straßen

Schneeräumung ist Anrainerpfl icht !

Stadtinfo
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Gesunde Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde hat 

ihre erste große Veranstal-

tung, die Präsentation im Rah-

men der gUUten Messe, mit 

Bravour bestanden. Insgesamt 

besuchten uns bei den 18 Vorträ-

gen 424 interessierte Zuhörer, 

eine beeindruckende Zahl. Der 

Arbeitskreis bedankt sich auch 

im Namen der vortragenden Re-

ferenten recht herzlich bei den 

Besuchern.

Nun gilt es, die erarbeitete 

Maßnahmenplanung 2008 - 

2010 umzusetzen. Für das Jahr 

2009 hat sich der Arbeitskreis 

viel vorgenommen. 

Zuerst werden wir alle Anbie-

ter, die mit Gesundheit zu tun 

haben, in einem Cluster zusam-

menfassen. In diesem Cluster 

werden Ärzte, Fachärzte, Physio-

therapeuten, Apotheken und alle 

gesundheitsrelevanten Anbieter 

aufgenommen werden. Der Ar-

beitskreis bietet die Möglichkeit,

sich im Cluster zu präsentieren. 

Nach Fertigstellung der Daten-

bank wird diese vorerst im Inter-

net veröffentlicht. Der nächste 

Schritt wird eine Printausgabe 

unserer Gesundheitsanbieter 

sein, der an alle Haushalte ver-

sandt wird. Auch unsere neu zu-

gezogenen Gallneukirchner wer-

den diesen bei ihrer Anmeldung 

im Meldeamt erhalten.

Im 1. Quartal sind Gespräche mit 

den Gallneukirchner Wirtsleu-

ten geplant. Mit ihrer Unterstüt-

zung wollen wir erreichen, dass 

sie den Jugendlichen wieder ein 

oder mehrere antialkoholische 

Getränke zu günstigeren Kondi-

tionen anbieten. 

Ab dem 2. Quartal werden wir 

mit den „Gesundheitsstamm-

tischen“ beginnen. 

Der Veranstaltungsort dieser 

Stammtische wird rechtzeitig 

bekannt gegeben. Der Stamm-

tisch soll drei- bis viermal im 

Jahr stattfi nden. Er wird in Form 

einer Podiumsdiskussion mit ei-

nem Fachreferenten zu einem 

bestimmten Thema abgehalten. 

Auch die Einbindung von betrof-

fenen Patienten erscheint dem 

Arbeitskreis als zielführend.

Der Jahresschwerpunkt 2009 der 

Gesunden Gemeinde lautet „Mit 

allen Sinnen“. Getreu diesem 

Motto wird der Arbeitskreis der 

Gesunden Gemeinde sein Veran-

staltungsprogramm ausrichten.

Wenn Sie Anregungen an den 

Arbeitskreis haben, richten 

Sie diese bitte per Mail oder per-

sönlich entweder an das Stadt-

amt Gallneukirchen,

Fr. Christa Plakolm

c.plakolm@gallneukirchen.ooe.

gv.at oder

an den Leiter des Arbeitskreises

Hr. Vzbgm. Dietmar Wiesinger

Tel.: 0650/9160755

dietmar.wiesinger@spoe.at 

Der Arbeitskreis freut sich auf 

Ihre Mithilfe und Ihre Anregun-

gen. Helfen Sie mit, dass Gall-

neukirchen in den nächsten Jah-

ren tatsächlich eine „Gesunde 

Gemeinde“ wird.

Dezember 2008

Mag. Martina Kürmayr, Christa Plakolm, VZBGM Dietmar Wiesinger



Gesundheit / Rotes Kreuz
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Das Rote Kreuz veranstaltete 

in Gallneukirchen unter dem 

Motto „Pfl ege daheim leichter 

gemacht“ für pfl egende Angehö-

rige  einen 6-stündigen Kurs.

In kompetenter Art und Weise 

vermittelte Diplom-Gesund-

heits- u. Krankenschwester 

Klara Reindl den 14 Kursteil-

nehmern  wertvolle Tipps und 

Ratschläge im Umgang mit Pati-

enten in der häuslichen Pfl ege.

Für Anfragen wegen weiteren 

Kursen aus dem Bereich der 

Krankenpfl ege steht das Sekre-

tariat der Rot-Kreuz-Bezirks-

stelle Urfahr-Umgebung – Tel. 

(o732) 7644-405 – gerne zur Ver-

fügung.

Pfl ege daheim leichter gemacht.

hat die Rettungsdienst-Medaille 

des Landes Oberösterreich für 

40 Jahre engagierte Mitarbeit 

im Roten Kreuz erhalten. Er 

war schon Anfang der 70er Jah-

re (des vorigen Jahrhunderts) 

wesentlicher Geburtshelfer bei 

der Gründung der RK Ortsstelle 

Gallneukirchen. Als Bezirksge-

schäftsleiter, Bezirksrettungs-

kommandant und Mitglied der 

Landes-Geschäftsleitung lag und 

liegt ihm unsere Gallneukirchner 

Ortststelle sehr am Herzen. Die 

Mitarbeiter des RK Gallneukir-

chen schätzen ihn als verlässli-

chen Partner und Freund sehr.

Johann Dumfarth 

Dezember 2008

OÖ. Wahlkalender 2009

Zusätzlicher Bus am Abend

25. Jänner Landwirtschaftskammerwahlen

ab 16. März  Arbeiterkammerwahlen

7. Juni Wahlen Europäischen Parlament

27. September Landtagswahlen

27. September Gemeinderatswahlen OÖ.

Seit 14. Dezember 2008 gibt es in 

den Abendstunden eine zusätzliche 

Busverbindung nach Gallneukirchen 

(Abfahrt um ca. 22.50 Uhr am Haupt-

bahnhof). Dieser Kurs wird vorerst für 

ein Jahr (Linz – Kulturhauptstadt) ge-

führt. Bei entsprechender Auslastung 

wird dieses Angebot verlängert
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Mittwoch, 07.01.2009 K
Donnerstag, 08.01.2009 K
Montag, 12.01.2009 G
Donnerstag, 15.01.2009 K
Freitag, 16.01.2009 K
Dienstag, 20.01.2009 G
Freitag, 23.01.2009 K
Samstag, 24.01.2009 K
Sonntag, 25.01.2009 K
Mittwoch, 28.01.2009 G

Montag, 02.02.2009 G
Donnerstag, 05.02.2009 G
Dienstag, 10.02.2009 G
Freitag, 13.02.2009 G
Mittwoch, 18.02.2009 G
Donnerstag, 26.02.2009 G

Montag, 02.03.2009 K
Freitag, 06.03.2009 G
Montag, 09.03.2009 K
Dienstag, 10.03.2009 K
Samstag, 14.03.2009 G
Sonntag, 15.03.2009 G
Dienstag, 17.03.2009 K
Mittwoch, 18.03.2009 K
Mittwoch, 25.03.2009 K
Donnerstag, 26.03.2009 K
Montag, 30.03.2009 G

Donnerstag, 02.04.2009 K
Freitag, 03.04.2009 K
Dienstag, 07.04.2009 G
Freitag, 10.04.2009 K
Samstag, 11.04.2009 K
Sonntag, 12.04.2009 K
Mittwoch, 15.04.2009 G
Montag, 20.04.2009 G
Donnerstag, 23.04.2009 G
Dienstag, 28.04.2009 G

Freitag, 01.05.2009 G
Mittwoch, 06.05.2009 G
Donnerstag, 14.05.2009 G
Montag, 18.05.2009 K
Freitag, 22.05.2009 G
Montag, 25.05.2009 K
Dienstag, 26.05.2009 K
Samstag, 30.05.2009 G
Sonntag, 21.05.2009 G

Dienstag, 02.06.2009 K
Mittwoch, 03.06.2009 K
Mittwoch, 10.06.2009 K
Donnerstag, 11.06.2009 K
Montag, 15.06.2009 G
Donnerstag, 18.06.2009 K
Freitag, 19.06.2009 K
Dienstag, 23.06.2009 G
Freitag, 26.06.2009 K
Samstag, 27.06.2009 K
Sonntag, 28.06.2009 K

Mittwoch, 01.07.2009 G
Montag, 06.07.2009 G
Donnerstag, 09.07.2009 G
Dienstag, 14.07.2009 G
Freitag, 17.07.2009 G
Mittwoch, 22.07.2009 G
Donnerstag, 30.07.2009 G

Montag, 03.08.2009 K
Freitag, 07.08.2009 G
Montag, 10.08.2009 K
Dienstag, 11.08.2009 K
Samstag, 15.08.2009 G
Sonntag, 16.08.2009 G
Dienstag, 18.08.2009 K
Mittwoch, 19.08.2009 K
Mittwoch, 26.08.2009 K
Donnerstag, 27.08.2009 K
Montag, 31.08.2009 G

Donnerstag, 03.09.2009 K
Freitag, 04.09.2009 K
Dienstag, 08.09.2009 G
Freitag, 11.09.2009 K
Samstag, 12.09.2009 K
Sonntag, 13.09.2009 K
Mittwoch, 16.09.2009 G
Montag, 21.09.2009 G
Donnerstag, 24.09.2009 G
Dienstag, 29.09.2009 G

Freitag, 02.10.2009 G
Mittwoch, 07.10.2009 G
Donnerstag, 15.10.2009 G
Montag, 19.10.2009 K
Freitag, 23.10.2009 G
Montag, 26.10.2009 K
Dienstag, 27.10.2009 K
Samstag, 31.10.2009 G

Sonntag, 01.11.2009 G
Dienstag, 03.11.2009 K
Mittwoch, 04.11.2009 K
Mittwoch, 11.11.2009 K
Donnerstag, 12.11.2009 K
Montag, 16.11.2009 G
Donnerstag, 19.11.2009 K
Freitag, 20.11.2009 K
Dienstag, 24.11.2009 G
Freitag, 27.11.2009 K
Samstag, 28.11.2009 K
Sonntag, 29.11.2009 K

Mittwoch, 02.12.2009 G
Montag, 07.12.2009 G
Donnerstag, 10.12.2009 G
Dienstag, 15.12.2009 G
Freitag, 18.12.2009 G
Mittwoch, 23.12.2009 G
Donnerstag, 31.12.2009 G

April Mai Juni

Juli August September

Oktober November Dezember

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apotheke beginnt jeweils nach Dienstschluss an den
unten angeführten Tagen.
K (in Rot) Kreisapotheke, Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, Tel.: 07235 / 65 3 70
G (in Blau) St. Gallus-Apotheke, Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, Tel.: 07235 / 62 2 03

Jänner Februar März

Apotheken-Bereitschaft 09



Grundgebühr  

Abfalltonne 49,27 

Container 1100-l 602,21 

Container   770-l 437,97 

pro Abfallsack 2,31 

Verkaufspreis pro 

Tonne
(inkl. MWSt.)  

Kunststoffrestmülltonne 28,00 

Biotonne 120 l 24,10 

Biotonne 240 l 37,20 

Müllsack 6,75

Entsorgung

sperriger Abfälle
(exkl. 10 % MWSt.) 

Sperrmüll/kg 0,22 

Bauschutt rein/kg 0,05 

Bauschutt gemischt/kg 0,14 

Scheibtruhe 6,00 

Kübel 0,60 

Sperrmüll pro Fuhre  55,-- (inkl. 

MWSt.)

Die Abfallgebühr beinhaltet die Ab-

fuhr und Deponie des Restmülls 

sowie die Kosten für die Abfuhr und 

Kompostierung des Biomülls.  

Die Grundgebühr beinhaltet die 

Kosten für den Bezirksabfallver-

band, die Kosten für Grünschnitt, 

Verwaltung und Bauhofeinsatz.  

  

Bei Vorhandensein einer 90 l Rest-

mülltonne sind pro Jahr 2 m3 Grün- 

oder Strauchschnitt, die im ASZ od. 

in der Kompostieranlage abgegeben 

werden, frei. Für jeden weiteren m3 

wird eine Kompostiergbühr von dzt. 

12,11 (inkl. 10% MWSt.) verrechnet.
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Müllabfuhrkalender 09
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Wichtige Informationen zu den Müllabfuhrterminen

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass keine schwarzen Säcke für zusätzlichen Restmüll mitge-

nommen und entsorgt werden. Es werden nur orange Müllsäcke mit der Aufschrift der Firma Zellin-

ger entsorgt, welche zu einem Preis von  6,75 Euro (Fassungsvermögen 90 l) am Stadtamt erhältlich 

sind.

Ab Jänner 2001 wurden folgende Straßen des westlich bzw. nördlich gelegenen Gebietes dem öst-

lich bzw. südlich gelegenen Gebiet zugeordnet (nur bei der Bio-Abfuhr):

Sandweg, Gusenstraße, Kapellenweg, Alte Straße, Elise Lehner-Weg, Uferweg, Martin-Boos-Straße, 

Flurgasse, Lahnweg, Haselweidweg, Blütenstraße, Laubenweg, Bachweg, Bergweg, Botenstraße

Die wöchentliche Bioabfuhr wird von Anfang Mai bis Ende Oktober durchgeführt. Die Reinigung er-

folgt einmal im Monat, aber in den beiden Gebieten in unterschiedlichen Wochen. Ab November bis 

Ende April erfolgt die Abfuhr der Biotonne in beiden Gebieten abwechselnd vierzehntägig.

ASZ-Öffnungszeiten

Montag 7.00 - 17.00  

Dienstag 8.00 - 17.00

Mittwoch 8.00 - 14.00

Donnerstag geschlossen

Freitag 7.00 - 18.00 

Samstag 8.00 - 12.00

Tonnen
 Jahresbetrag Abfuhren 

14-tägig 188,31 26 

4-wöchig 139,08 13

6-wöchig 121,32 8,67 

 Container 1100-l
 Jahresbetrag Abfuhren 

14-tägig 1.552,88 26  

4-wöchig 1.138,42 13  

6-wöchig 996,22 8,67 

 Container 770-l
 Jahresbetrag Abfuhren

14-tägig 1.195,79 26

4-wöchig 877,76 13  

6-wöchig 767,69 8,67 

Abfallgebühren 2009
(inkl. Grundgebühr u. 10 % MWSt.)
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Freitag, 02.01.2009 2/4/6B
Donnerstag, 08.01.2009 2/4/6
Freitag, 09.01.2009 B
Montag, 12.01.2009 C
Donnerstag, 15.01.2009 2
Freitag, 16.01.2009 B
Montag, 19.01.2009 C
Donnerstag, 22.01.2009 2
Freitag, 23.01.2009 B
Donnerstag, 29.01.2009 2/4
Freitag, 30.01.2009 B

Donnerstag, 05.02.2009 2/4
Freitag, 06.02.2009 B
Donnerstag, 12.02.2009 2/6
Freitag, 13.02.2009 B
Donnerstag, 19.02.2009 2/6
Freitag, 20.02.2009 B
Donnerstag, 26.02.2009 2/4
Freitag, 27.02.2009 B

Donnerstag, 05.03.2009 2/4
Freitag, 06.03.2009 B
Donnerstag, 12.03.2009 2
Freitag, 13.03.2009 B
Donnerstag, 19.03.2009 2
Freitag, 20.03.2009 B
Donnerstag, 26.03.2009 2/4/6
Freitag, 27.03.2009 B

Donnerstag, 02.04.2009 2/4/6
Freitag, 03.04.2009 B
Donnerstag, 09.04.2009 2
Freitag, 10.04.2009 B
Donnerstag, 16.04.2009 2
Freitag, 17.04.2009 B
Donnerstag, 23.04.2009 2/4
Freitag, 24.04.2009 B
Donnerstag, 30.04.2009 2/4B

Donnerstag, 07.05.2009 2/4
Freitag, 08.05.2009 BRB
Donnerstag, 14.05.2009 2/6
Freitag, 15.05.2009 BB
Freitag, 22.05.2009 2/4BBR
Donnerstag, 28.05.2009 2/4
Freitag, 29.05.2009 BB

Donnerstag, 04.06.2009 2
Freitag, 05.06.2009 BRB
Freitag, 12.06.2009 2BB
Donnerstag, 18.06.2009 2/4/6
Freitag, 19.06.2009 BBR
Donnerstag, 25.06.2009 2/4/6
Freitag, 26.06.2009 BB

Donnerstag, 02.07.2009 2
Freitag, 03.07.2009 BRB
Donnerstag, 09.07.2009 2
Freitag, 10.07.2009 BB
Donnerstag, 16.07.2009 2/4
Freitag, 17.07.2009 BBR
Donnerstag, 23.07.2009 2/4
Freitag, 24.07.2009 BB
Donnerstag, 30.07.2009 2/6
Freitag, 31.07.2009 BRB

Donnerstag, 06.08.2009 2/6
Freitag, 07.08.2009 BB
Donnerstag, 13.08.2009 2/4
Freitag, 14.08.2009 BBR
Donnerstag, 20.08.2009 2/4
Freitag, 21.08.2009 BB
Donnerstag, 27.08.2009 2
Freitag, 28.08.2009 BRB

Donnerstag, 03.09.2009 2
Freitag, 04.09.2009 BB
Donnerstag, 10.09.2009 2/4/6
Freitag, 11.09.2009 BBR
Donnerstag, 17.09.2009 2/4/6
Freitag, 18.09.2009 BB
Donnerstag, 24.09.2009 2
Freitag, 25.09.2009 BRB

Donnerstag, 01.10.2009 2
Freitag, 02.10.2009 BB
Donnerstag, 08.10.2009 2/4
Freitag, 09.10.2009 BBR
Donnerstag, 15.10.2009 2/4
Freitag, 16.10.2009 BB
Donnerstag, 22.10.2009 2/6
Freitag, 23.10.2009 BRB
Donnerstag, 29.10.2009 2/6
Freitag, 30.10.2009 BB

Donnerstag, 05.11.2009 2/4
Freitag, 06.11.2009 B
Donnerstag, 12.11.2009 2/4
Freitag, 13.11.2009 B
Donnerstag, 19.11.2009 2
Freitag, 20.11.2009 B
Donnerstag, 26.11.2009 2
Freitag, 27.11.2009 B

Donnerstag, 03.12.2009 2/4/6
Freitag, 04.12.2009 B
Donnerstag, 10.12.2009 2/4/6
Freitag, 11.12.2009 B
Donnerstag, 17.12.2009 2
Freitag, 18.12.2009 B
Donnerstag, 24.12.2009 2B
Donnerstag, 31.12.2009 2/4B

April Mai Juni

Juli August September

Oktober November Dezember

Donnerstag ab 6.00 Uhr Abfuhr der Reststofftonnen
Freitag ab 6.00 Uhr Abfuhr/Reinigung der Bio-Abfalltonne

2/4/6 Zwei-, vier- bzw. sechswöchige Müllabfuhr (Restmüll)
B Abfuhr der Bio-Abfalltonne
R Reinigung der Bio-Abfalltonne

Rot im westlich bzw. nördlich der B125 gelegenen Gebiet ohne B125
Blau im östlich bzw. südlich der B125 gelegenen Gebiet mit der B125
Grün Christbaumabholung

Feiertagsregelung:
Die Restmüllabfuhr erfolgt statt 

Donnerstag, 1.1., 21.5. und 11.6. 

2009 am jeweils darauffolgenden 

Freitag.

Die Bioabfuhr erfolgt statt Freitag, 

1.5., 25.12.2009 und 1.1.2010 jeweils 

am Tag davor (Donnerstag, 30.4., 

24.12. und 31.12.2009).

Jänner Februar März
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Herr Hanl war 40 Jahre Jagdpächter, wei-

ters von 1971 – 2004 auch Hegeringleiter 

der Gemeinden Alberndorf, Engerwitz-

dorf und Gallneukirchen. In dieser Funk-

tion war er stets bemüht, ein gutes Ein-

vernehmen mit den Grundbesitzern zu 

erreichen.

Herr Johann Hanl wurde für seine Ver-

dienste im Mai 2008 mit der Ehrennadel 

der Stadtgemeinde Gallneukirchen aus-

gezeichnet.

Am 9. November 2008 verstarb Herr Johann Hanl, Veilchenweg 11 im 79. Lj.

Kinderbetreuung

Kindergarteneinschreibung für 

alle 3 Kindergärten:

9. – 11. März 2009, jeweils von 

14.00 – 16.00 Uhr im Kath. Pfarr-

hof Gallneukirchen, Pfarrgasse 5.

Kindergartenbeginn 2009:

Montag, 7. September 2009

Sommerkindergarten 2009:

27. Juli – 28. August im Kinder-

garten St. Gallus

Anmeldung: Kindergarten 

St. Gallus, Feldweg  24, Tel. 

07235/62475 – Terminvereinba-

rung erforderlich !

Aus organisatorischen Gründen 

ist es erforderlich, im Rahmen 

der Anmeldung einen Abbu-

chungsauftrag für den Sommer-

kindergarten zu unterfertigen.

Aufgrund der Bedarfserhe-

bung in der Krabbelstube 

und der Rücksprache mit der 

Gemeinde gibt es ab 1.1.2009 

folgende neue Ferienregelung. 

Die Krabbelstube ist in der Kar-

woche, 2 Wochen im Sommer 

(letzte Juli, erste Augustwoche) 

und Weihnachten vom 24.12.- 

6.1. geschlossen.

Alle interessierten Eltern kön-

nen am 20.März 2009 zum 

Schnuppernachmittag in der 

Zeit von 14.30 bis 16 Uhr die 

Krabbelstube besichtigen und 

auch gleichzeitig Ihr Kind für das 

nächste Krabbelstubenjahr  2009 

bzw. für 2010 anmelden.

Kindergarten

Sommerkindergarten

Krabbelstube
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TechnikBox für OÖ. Volksschulen

LMS Konzert

Die Volksschulen 1 und 2 Gall-

neukirchen und die Martin-

Boos-Schule erhielten im neu-

en Schuljahr „TechnikBoxen“. 

Diese sogenannte  „TechnikBox“ 

wurde von education highway 

im Rahmen des Wirtschafts-

programmes „Innovatives OÖ. 

2010“ des Landes OÖ., das von 

Wirtschaftslandesrat Viktor 

Sigl initiiert wurde, entwickelt.

In dieser Box sind mehr als 100 

anschauliche Experimentier-

u. Arbeitsanregungen aus ver-

schiedenen Themenfeldern der 

Technik und Naturwissenschaft 

enthalten. Ziel dabei ist, eine po-

sitive Einstellung der Kinder zur 

Naturwissenschaft und Technik 

zu erreichen und das Interes-

se an diesen Themen zu för-

dern. Die Kinder lernen bei der 

Durchführung der Experimen-

te beobachten, ausprobieren, 

Thesen aufstellen und prüfen.

Der Ankauf dieser Boxen wur-

de durch folgende Sponsoren 

den Volksschulen ermöglicht:

Investkredit Bank AG – Linz und 

den Gallneukirchner Betrieben - 

Böck Bruno Gmbh, Reifen Won-

draschek GesmbH, Tschernuth 

GesmbH & CoKG, Hons Rudolf, 

Loitz Anton. Großsponsor des 

gesamten Projektes – Energie AG

Lehrer der LMS Gallneukirchen 

veranstalten am Sonntag, den 

25. Jänner 2009 um 11.00 Uhr im 

Vortragssaal der Musikschule 

Altenberg ein Lehrer-

konzert. Aufgeführt 

werden Werke von 

J.Haydn anlässlich 

seines 200. Todesta-

ges. Dieses Konzert 

wird als Benefi zkon-

zert für das Hilfspro-

gramm ALALAY – ein 

Hilfsprogramm für 

Straßenkinder in Bo-

livien – initiert von Ce-

cilia und Walter Witz-

any – veranstaltet.

Kartenvorverkauf: LMS Gall-

neukirchen, e-mail: lms.

gallneukirchen.j.watzinger@

eduhi.at, Tel. 07235/64054.

Dezember 2008

Heizkostenzuschuss Information

Anträge zur Aktion Heizkostenzuschuss können vom 1.12.08 bis 15.04.09 beim Stadtamt Gallneu-

kirchen, Allgem. Verwaltung, gestellt werden. Bitte bringen sie den Nachweis des aktuellen Mo-

natseinkommens mit.
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Nach der Ausstellung „Von 

der Reichsmark wieder zum 

Schilling“  im Heimathaus Gall-

neukirchen ist die Nächste für 

das kommende Jahr unter dem 

Motto

„Zum Gedenken an die Gefal-

lenen und Vermissten Soldaten 

unserer Region“ in Vorberei-

tung. Anlass ist der Beginn des 

2. Weltkrieges am 1. September 

1939.

Zu diesem Zweck ist der Hei-

matverein auf der Suche nach 

Totenbildern von Soldaten und 

Vermissten des 2. Weltkrieges 

in Uniform sowie nach Medail-

len, Ehrenzeichen und Urkunden 

aus dieser Zeit. Leihweise für die 

Ausstellung oder als Dauergabe 

für den Heimatverein, für beides 

wären wir dankbar. 

Was wäre ein Verein ohne An-

liegen. Wir ersuchen auch 

um Ihre Unterstützung durch 

Beitritt zum Heimatverein Gall-

neukirchen und Umgebung zu ei-

nem jährlichen Mitgliedsbeitrag 

von derzeit Euro 8,--. Auch wenn 

Sie Gegenstände haben, von de-

nen Sie sich trennen wollen und 

es wert ist, diese für künftig zu 

bewahren, dann sind sie auch 

beim Heimatverein richtig. Wer-

fen Sie nicht alles gleich weg, 

sprechen Sie mit uns. 

Auskunft:

Johann Hofstadler (Obmann)

Tel. 07235 64801

johann.hofstadler@aon.at

Gerhard Nemeth

(Obmann-Stellv.) 

Tel. 07235 66527

Marianne Krejza

(Schriftführerin)

Tel. 0699 10548933

bietet heuer wieder seinen be-

liebten Fotoklub-Kalender zum 

Verkauf an. Gallneukirchner 

Hobbyfotografen zeigen in den 

zwölf Aufnahmen ein „Sehens-

wertes Mühlviertel“. Gemeint 

sind damit vor allem die Land-

schaften des Mühlviertels, Höfe 

und Burgen.

Der Fotoklub-Kalender ist bei 

den Mitgliedern des Fotoklubs 

sowie bei der Fa. Gabauer zum 

Preis von Euro 18,- erhältlich.

Erfolgreiches Herbstkonzert 2008

Eine musikalische Reise ins 

alte und jüngere Österreich un-

ternahm die Stadtkapelle Gall-

neukirchen unter Kapellmeister 

Kurt Deutsch beim diesjährigen 

Herbstkonzert am 6. Dezember - 

gekonnt moderiert von Obmann 

Dr. Günther Dobretsberger.

Belohnt wurden bei dem Kon-

zert auch einige junge Mu-

sikerInnen für ihren eifrigen 

Probenbesuch: Katharina Burg-

holzer, Rene Burner, Christoph 

Göweil, Paul Kralik und Jugend-

referent Stefan Muckenschnabel.

Gedankt wurde auch Alexan-

der Pichler für seinen er-

folgreichen Einsatz als Leiter der 

Jugendprojektgruppe.

Erfreulich war auch der Auf-

tritt der neuen Marketende-

rinnen: Neben Nina Wiesmayr 

stellen sich nun Gisela Ehren-

fellner und Doris Reiter mit ih-

rer kleinen Tochter Lisa in den 

Dienst der Stadtkapelle.

Besonderer Dank gebührt der 

Stadtgemeinde für die An-

schaffung von neuen Notenpul-

ten für die Gusenhalle, die nun 

allen musikalischen Gruppie-

rungen zur Verfügung stehen, 

erstmals auch der Stadtkapelle 

bei ihrem Herbstkonzert.

Die Jugendprojektgruppe stellt sich 

2009 mit einem eigenen Konzert vor: 

Am 9. Mai, Pfarrsaal Gallneukirchen.

Das Sommerkonzert der Stadt-

kapelle fi ndet am 6. Juni 2009 in 

der Gusenhalle statt.

www.Stadtkapelle-Gallneukirchen.at

Ausstellung 2009 im Heimathaus

Der Fotoklub Gallneukirchen 

Stadtkapelle Gallneukirchen

D S k d S d

Dezember 2008
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Am 13. November 2008 konnte 

die Feuerwehr Gallneukir-

chen ihr neues Tanklöschfahr-

zeug (TLF-A 2000) von der Firma 

Rosenbauer übernehmen. Die-

ses Fahrzeug ersetzt ein 36-jäh-

riges Tanklöschfahrzeug (Steyr 

790, Baujahr 1972, TLF 4000). Mit 

diesem Tanklöschfahrzeug mit 

2000 Liter Wassertank verfügt 

die Feuerwehr Gallneukirchen 

über ein effi zientes und moder-

nes Einsatzfahrzeug. Gemein-

sam mit dem Aufbauhersteller 

Rosenbauer aus Leonding wur-

de das Fahrzeug für die Anforde-

rungen einer freiwilligen Feuer-

wehr gemäß allen gesetzlichen 

Anforderungen und Vorgaben 

konzipiert. Die Gesamtkosten 

des neuen TLF-A 2000 betragen 

Euro 260.000,-, diese wurden 

im Gemeinderat einstimmig be-

schlossen.

Als Fahrgestell dient ein Mer-

cedes Atego, 290 PS, mit All-

rad und Differenzialsperren.

Das Fahrzeug beinhaltet wei-

ters einen Hochleistungslüfter 

für Innenangriffe bei Zimmer- 

und Wohnungsbränden, eine 

Schaum-Schnellangriffseinrich-

tung für Fahrzeugbrände, einen 

mobilen Wasserwerfer und zwei 

seitlich eingebaute Hochdruck-

Löscheinrichtungen mit 60  u. 80 

m Schlauchlänge, welche auch 

für einen Innenangriff von Vorteil 

sind. Im Mannschaftsraum (1:8) 

sind 3 Atemschutz-Geräte inkl. 

Masken und Reservefl aschen 

untergebracht. 

Im heurigen Jahr wurde die 

Freiwillige Feuerwehr Gallneu-

kirchen bisher zu 22 Brand-

einsätzen mit 196 Mann und 72 

technischen Einsätzen mit 441 

Mann gerufen. Die dabei geleis-

teten Gesamteinsatzstunden be-

laufen sich auf 1251.

Ein besonderer Dank gilt der 

Bevölkerung von Gallneukir-

chen, die uns bei der Haussamm-

lung fi nanziell unterstützen! Der 

Erlös wurde für die vorgeschrie-

bene Pfl ichtausstattung als Ei-

genleistung der Feuerwehr zur 

Verfügung gestellt. 

Ohne Ihren Beitrag wäre es 

nicht möglich, solche Inves-

titionen zu tätigen, da ein erheb-

licher Teil der Kosten für Fahr-

zeuge und Gerätschaften von der 

Feuerwehr selbst zu fi nanzieren 

ist.

Weitere Informationen über 

das neue Fahrzeug erfah-

ren Sie im Internet unter:

http://feuerwehr-gallneukir-

chen.guute.at

Freiwillige Feuerwehr

Dezember 2008
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Dr. Paul Gruber, Jahrgang 1960, 

maturierte 1978 am Bundes-

gymnasium Wels und studierte 

anschließend an der Universi-

tät Wien Rechtswissenschaften. 

1986 trat er in den Oö. Landes-

dienst ein. Von 1987 bis 1988 war 

er an der Bezirkshauptmann-

schaft Wels-Land tätig, bevor 

er von 1988 – 2005 eine leitende 

Funktion im Präsidium innehat-

te. Seit 1. Dezember 2005 war er 

Bezirkshauptmann von Grieskir-

chen. Am 7. November 2008 wurde 

Dr. Gruber nun von Landeshaupt-

mann Dr. Josef Pühringer als neu-

er Bezirkshauptmann von Urfahr-

Umgebung in sein Amt eingeführt.

©
 L

a
n

d
 O

Ö

Diakon Christian Koblmüller 

wurde am 26. Oktober 2008 durch 

LH Dr. Josef Pühringer mit der 

Verdienstmedaille des Landes 

OÖ. ausgezeichnet. MMag. Kob-

lmüller erhielt diese Auszeich-

nung für seine soziales Enga-

gement im Beruf und Ehrenamt 

sowie für seine Tätigkeit in der 

Ökumenischen Kommission der 

Diözese Linz. 

MMag. Klaus Dopler wurde am 

26. November 2008 durch LH Dr. 

Josef Pühringer zum „Konsu-

lent für Denkmalpfl ege“ ausge-

zeichnet. Pfarrer MMag. Dopler 

erhielt diese hohe Auszeichnung 

für seine Verdienste und seinen 

großen Einsatz bei der Kirchen-

renovierung 2006/07.  Bei all die-

sen Sanierungs- und Restaurie-

rungsmaßnahmen hat er dabei 

auch ein hohes Einfühlungsver-

mögen in kunsthistorischen Be-

reichen bewiesen.  

Ebenfalls am 26. November wur-

den Frau Hermine Hanl, Tum-

bach 2; Herr Johann Derntl, 

Friedhofgasse 22; Herr Johann 

Hanl, Tumbach 3a und Herr Franz 

Lehner, Blütenstraße 2 durch 

LH Dr. Josef Pühringer mit der 

Verdienstmedaille des Landes 

OÖ. ausgezeichnet. Sie erhielten 

ihre Auszeichnungen – stellver-

tretend für alle Freiwilligen - für 

ihren unermüdlichen Einsatz bei 

der Kirchenrenovierung. Sie leis-

teten unzählige Arbeitsstunden 

im Zuge der Umbauten der kath. 

Kirche. Alle Geehrten haben mit 

ihren großartigen Leistungen für 

die Gemeinschaft in Gallneukir-

chen bleibende Verdienste er-

worben.

Dr. Paul Gruber ist neuer Bezirkshauptmann

von Urfahr-Umgebung

Ehrung Diakon MMag. Christian Koblmüller 

Ehrungen im Kirchendienst

Dezember 2008
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Der MRC-Nikolaus war wieder 

mit Spendengeldern aus der Mo-

torradsegnung 2008 in Gallneu-

kirchen unterwegs. Wie jedes Jahr 

unterstützte der MRC bedürftige 

Gallneukirchner Familien.

Ansprechpartner MRC: Obmann 

Franz Kern, Tel. 0664/5104706

um 10 Euro zu Gunsten des Sozi-

alkontos der Stadtgemeinde Gall-

neukirchen

Sie können helfen, wenn Sie am 

Feitag, den 2. Jänner 2009 zwi-

schen 9.00 – 20.00 Uhr und am 

Samstag, den 3. Jänner von 9.00 

– 16.00 Uhr in den neuen Frisier-

salon „feeling-well“ im Citycenter 

Gallneukirchen  kommen und dort 

einen Haarschnitt für Euro 10,- 

machen lassen. Diese 10 Euro 

werden zur Gänze dem Sozialkon-

to der Stadtgemeinde Gallneukir-

chen zur Verfügung gestellt, damit 

in ganz dringenden Fällen Bgm. 

Mag. Böck zusammen mit dem 

Obmann des Sozialausschusses 

Vzbgm. Dietmar Wiesinger Gall-

neukirchner BürgerInnen schnell 

und unbürokratisch helfen kann.

Je mehr Haare fallen, desto mehr 

kann geholfen werden !

Die offi zielle Eröffnung des Haar-

studios „feeling-well“ im Citycen-

ter ist am 07. Jänner 2009 ab 10.00 

Uhr. Ein tolles Gewinnspiel, vie-

le Geschenke und Schnäppchen 

warten auf Sie.

Das Team von „feeling-well“ freut 

sich auf Ihren Besuch !

Schautafel bereits nach 8 Wochen 

zerstört

Die Pfadfi ndergruppe Gallneu-

kirchen-Engerwitzdorf eröffne-

te am 21. Juni 2008 im Rahmen 

der Aktion „UmWeltDenker“ ei-

nen Wasserweg. Dazu wurden 5 

Schautafeln zum Thema Wasser 

aufgestellt. Diese Tafeln sollten 

die Aufmerksamkeit auf den wun-

derbaren Lebensraum des Ge-

wässers lenken und Denkanstöße 

geben.

Zwei Monate später mussten wir 

feststellen, dass die Schautafeln 

mutwillig zerstört wurden. Die 

Textfolie war bei allen Tafeln fast 

zur Gänze abgezogen. Eine Tafel 

wurde demoliert. Dies löste nicht 

nur in der Pfadfi ndergruppe Be-

troffenheit aus. Wir investierten 

sehr viel ehrenamtliche Arbeit, Zeit 

und Geld für die Erstellung der Ta-

feln. Darum fi nden wir es extrem 

traurig, dass dieser Einsatz nicht 

geschätzt wird und wir fragen uns: 

„Was soll das?“ und „Sollen wir in 

Zukunft überhaupt noch Zeit in 

derartige Projekte stecken?“ 

Spendenaktion Motorradclub Gallneukirchen

Haarschnitt 

Dezember 2008

Sozialaktionen

WARUM !!??

zerstörter Mistkübel
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Dies ist ein kleiner Auszug aus den 

auf unserer homepage gemeldeten 

Veranstaltungen (Stand 27.11.08). 

Einen umfassenden Überblick er-

halten sie in den Schaukästen und 

im Internet unter www.gallneukir-

chen.at.

Die Verantwortung über Umfang 

und Inhalt der gemeldeten Veran-

staltung liegt beim jeweiligen Ver-

anstalter.

Ab 02.01.2009 8.30-16.00, Sternsinger-

aktion Pfarrgebiet Gallneukirchen

05.01.2009 Montag, 20:00, Kath. Pfarr-

hof „Pfarrkränzchen“

08.01.2009 Donnerstag, 10.00 - 12.00 

Uhr, Pfarrbibliothek Literarisches Cafe

09.01.2009 Freitag, 17 Uhr, Naturfreun-

de Walter-Hanl-Platz, Mondscheinwan-

derung zum Mirellenstüberl

Ab 09.01.2009, Veronika Peherstorfer, 

10 x Wassergymnastik, 13:30 -14:30 

Hallenbad Gallneukirchen

09.01.2009 Freitag, 20:00, Kath. Pfarr-

hof - Jugendball

10.01.2009 Samstag, 20:00 Uhr, SPÖ 

Gallneukirchen, Gusenhalle, GANZ 

GALLI TANZT

14.01.2009-16.01.2009 Mittwoch - Frei-

tag, 18 Uhr, Naturfreunde, Kirchschlag 

Carving-Skikurs für Erwachsene in 

Kirchschlag

14.01.2009 Sonntag, 14.00, Kath. Pfarr-

hof Seniorenball

16.01.2009 14:00, GH Landerl JAHRES-

VERSAMMLUNG des Pensionistenver-

bandes

17.1. 2009 Samstag, 20:00 ÖVP Gall-

neukirchen, Gusenhalle, Rosenball

05.02.2009 Donnerstag, 10.00 - 12.00 

Uhr, Pfarrbibliothek Literarisches Cafe

07.02.2009 Samstag, 16:00, Naturfreun-

de, Kirchschlag Kinder-Skirennen und 

Erwachsenen-Skilauf in Kirchschlag

10.02.2009 Dienstag, 18:00 LMS Gall-

neukirchen, Schlumpfkonzert

10.02.2009 Dienstag, 20.00, Pfarrhof 

Gallneukirchen Pfarrfasching

14.02.2009 Samstag, 19.00, Kath. Pfarr-

kirche, Gottesdienst für Liebende

21.02.2009 Samstag, 20.00 Uhr, Frei-

willige Feuerwehr, Gusenhalle, Ball

01.03.2009 Sonntag, Naturfreunde, 

Roidlloipe in Wintersdorf Langlaufver-

einsmeisterschaft (mit Gästeklasse) in 

Wintersdorf

05.03.2009 Donnerstag, 10.00 - 12.00 

Uhr, Pfarrbibliothek Literarisches Cafe

28.03.2009  Samstag, Naturfreun-

de, Schwertberg Gebietsstockturnier 

Mühlviertel in Schwertberg

Den gesamten Veranstaltungskalender 

fi nden sie unter

www.gallneukirchen.at

Dezember 2008

Die Mutterberatung fi ndet jeden 1. 

und 3. Dienstag im Monat von 8.30 – 

11.00 Uhr in der Mutterberatungs-

stelle Gallneukirchen, Sparkassen-

platz 1, statt.
Nächste Termine: 

20. Jänner, 03. und 17. Februar

03., 17. und 31. März, 21. April

Mutterberatung

Ärztedienst - 1. Quartal 2009
Jänner:

01.01.  Dr. Schöbl

03. – 04.01. Dr. Kiblböck

06.01.  Dr. Schuster

10. – 11.01. Dr. Weiß

17. – 18.01. Dr. Plessl

24. – 25.01. Dr. Schoßwohl

31.01. – 1.02. Dr. Konwalinka

Februar:

07. – 08.02. Dr. Schöbl

14. – 15.02. Dr. Schuster

21. – 22.02. Dr. Schoßwohl

28.02. – 1.03. Dr. Eilmsteiner

März:

07. – 08.03. Dr. Weiß

14. – 15.03. Dr. Ehrenhuber

21. – 22.03. Dr. Kiblböck

28. – 29.03. Dr. Plessl

Urlaube: 

Dr. Ehrenhuber 02. – 05. 01.

Dr. Eilmsteiner 02. – 05. 01.

Dr. Schoßwohl 01.–06. /16.–17.01.

Dr. Schöbl 02.–07./29.–30.01.

Dr. Schuster 29.01. – 01.02.

Dr. Ehrenhuber 14. – 22.02.

Dr. Kiblböck 14. – 22.02.

Dr. Plessl 14. – 22.02.

Dr. Schuster 22. – 28.02.

Dr. Weiß 19. – 23.02.

Dr. Plessl 05. – 06.03.

Telefonnummern der Ärzte:

Dr. Ehrenhuber 07235 / 50 150

Dr. Eilmsteiner 07235 / 71 14-0

Dr. Kiblböck 07230  / 74 51-0

Dr. Plessl 07235 /64 332-0

Dr. Schöbl 07230 / 80 08

Dr. Schoßwohl 07235 /63 962-0

Dr. Schuster 07235 / 63 39

Dr. Weiß 07235 / 50 600-0

Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141


